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DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

WORT ZU OSTERN
Evangelium nach Johannes 20, 1-18
Er sah und glaubte

Am ersten Tag der Woche kam Maria von Magdala 
frühmorgens, als es noch dunkel war, zum Grab und 
sah, dass der Stein vom Grab weggenommen war.

Da lief sie schnell zu Simon Petrus und dem Jünger, 
den Jesus liebte, und sagte zu ihnen: Man hat den 
Herrn aus dem Grab weggenommen, und wir wissen 
nicht, wohin man ihn gelegt hat.

Da gingen Petrus und der andere Jünger hinaus und 
kamen zum Grab;

sie liefen beide zusammen dorthin, aber weil der ande-
re Jünger schneller war als Petrus, kam er als Erster 
ans Grab.

Er beugte sich vor und sah die Leinenbinden liegen, 
ging aber nicht hinein. 

Da kam auch Simon Petrus, der ihm gefolgt war, und 
ging in das Grab hinein. Er sah die Leinenbinden liegen

und das Schweißtuch, das auf dem Kopf Jesu gelegen 
hatte; es lag aber nicht bei den Leinenbinden, sondern 
zusammengebunden daneben an einer besonderen 
Stelle.

Da ging auch der andere Jünger, der zuerst an das 
Grab gekommen war, hinein; er sah und glaubte.

Denn sie wussten noch nicht aus der Schrift, dass er 
von den Toten auferstehen musste.

Dann kehrten die Jünger wieder nach Hause zurück.

Maria aber stand draußen vor dem Grab und weinte. 
Während sie weinte, beugte sie sich in die Grabkammer 
hinein.

Da sah sie zwei Engel in weißen Gewändern sitzen, den 
einen dort, wo der Kopf, den anderen dort, wo die Füße 
des Leichnams Jesu gelegen hatten.

Die Engel sagten zu ihr: Frau, warum weinst du? Sie 
antwortete ihnen: Man hat meinen Herrn weggenom-
men, und ich weiß nicht, wohin man ihn gelegt hat.

Als sie das gesagt hatte, wandte sie sich um und sah 
Jesus dastehen, wusste aber nicht, dass es Jesus war. 

Jesus sagte zu ihr: Frau, warum weinst du? Wen suchst 
du? Sie meinte, es sei der Gärtner, und sagte zu ihm: 
Herr, wenn du ihn weggebracht hast, sag mir, wohin du 
ihn gelegt hast. Dann will ich ihn holen.

Jesus sagte zu ihr: Maria! Da wandte sie sich ihm zu 
und sagte auf hebräisch zu ihm: Rabbuni!, das heißt: 
Meister.

Jesus sagte zu ihr: Halte mich nicht fest; denn ich bin 
noch nicht zum Vater hinaufgegangen. Geh aber zu 
meinen Brüdern, und sag ihnen: Ich gehe hinauf zu mei-
nem Vater und zu eurem Vater, zu meinem Gott und zu 
eurem Gott.

Maria von Magdala ging zu den Jüngern und verkünde-
te ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. Und sie richtete 
aus, was er ihr gesagt hatte.

AUS DER FROHEN BOTSCHAFT

Die Schrift-Texte von Karfreitag bis Ostermontag 
– wie überhaupt eines jeden Tages – sind bequem zu finden 
über unsere Homepage

www.seelsorgeeinheit– badwaldsee.de 
(auf der Startseite unter dem Punkt „Perikopen“).

Auferstehung heißt, dass Gott den Stein von uns weg-
wälzt, damit das Leben in uns zur Blüte kommen kann.

Gesegnete Kar- und Ostertage, 
in denen Steine von Unfrieden,  
Schuld und Herzeleid wegrollen 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

die tiefenpsychologische Deutung des Auferste-
hungsgeschehens auf unser Menschsein hin, wie es 
unten Anselm Grün formuliert, möchten wir Ihnen als 
diesjährigen Osterwunsch zusprechen. Die Natur hat 
es uns vorgemacht bzw. macht es uns noch immer 

vor. Lassen wir uns von ihr inspirieren, zum Beispiel 
bei einem Osterspaziergang, beim Kirchgang ...

Gesegnete Kar- und Ostertage, 
in denen Sie das Leben spüren, in denen Sie aufblühen, 
in denen das Schwere Ihres Lebens sich in Leichtig-
keit verwandelt, in denen Steine von Unfrieden, Schuld 
und Herzeleid wegrollen, in denen Gottesdienste all 
dies erahnen lassen möchten, in denen der lebendige 
Gott in Ihr Leben tritt, mit seinem Ostergruß: der Frie-
de sei mit Euch!   

In herzlicher Verbundenheit
Pfr. Werner, Pfr. Bucher, Diakon Görres, Pastoral-
referent Egon Wieland, Gemeindereferentin Weber, 
Gemeindereferentin Ploil

Gott, wälz den Stein weg, der mich hindert zu glauben.
Ich möchte glauben, dass Du das Leben bist und dass du den Tod überwindest.
Ich möchte glauben, dass Du bereits damit begonnen 
und Jesus zu einem neuen Leben auferweckt hast.
Wälz den Stein weg, damit ich glaube und aufstehe zu einem frohen Leben. 

Den Stein wegwälzen
Die tiefenpsychologische Deutung der Auferstehungs-
geschichten darf die Auferstehung nicht auf etwas 
rein Innerliches und Subjektives reduzieren. Aber sie 
nimmt ähnlich wie die frühen Kirchenväter die Auf-
erstehung Jesu doch auch als Bild für unsere eigene 
Auferstehung, für unser Aufstehen aus dem Grab. Der 
Stein, der vom Grab weggewälzt wird, wird da zum Bild 
für die Steine, die uns blockieren und uns vom Leben 
abhalten. Oft liegt ein Stein gerade dort auf uns, wo 
etwas zum Leben kommen möchte. Aber wegen des 
Steines kann es nicht aufblühen. Manchmal sind es 
Menschen, die uns einengen und nicht leben lassen. 
Manchmal sind es Ängste, Hemmungen, Feigheit, die 
Unfähigkeit, sich selbst anzunehmen, die uns blockie-

ren. Manchmal sind es auch traumatische Erfahrun-
gen, die auf uns liegen. Sie waren so schlimm, dass 
wir sie gar nicht anschauen konnten. So sind sie zu 
einem Stein erstarrt, der uns vom Leben abhält. Auf-
erstehung heißt nun, dass Gott den Stein von uns weg 
wälzt, damit das Leben in uns zur Blüte kommen kann. 
Vielleicht sind es auch Engel, die den Stein wegrollen, 
Menschen „in leuchtenden Gewändern“ (Lukas 24,4), 
Menschen, die durchsichtig sind für Gott, die etwas 
von Gottes Güte und Barmherzigkeit ausstrahlen. 

Anselm Grün in: Ich schenke mir einen Augenblick. 
Gute Gedanken für alle Tage der Fasten- und Oster-
zeit. Herausgegeben und eingeleitet von Ludger Hohn-
Morisch. Herder-Verlag, Freiburg, Basel, Wien 2001.



GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

Fr, 19. April
9.30 Uhr: Kreuzwegandacht für 
Schüler in der Frauenbergkirche
9.30 Uhr: Kreuzwegandacht für die 
Kleinkinder (Großer Saal / Gemein-
dehaus)
9.30 Uhr: Kreuzweg, St. Peter 

So, 21. April
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 22. April
18.00 Uhr: Kein Rosenkranz, Spital-
kirche 

Mi, 24. April
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mattenhaus
18.00 Uhr: Kein Rosenkranz, Spital-
kirche
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche

Fr, 26. April
9.00 Uhr: Kein Rosenkranz, Spital-
kirche

Sa, 27. April
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter

Do, 18. April
Gründonnerstag

19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) –  
Feier des Abendmahls, St. Peter
Anschließend Wachestunde

Fr, 19. April
Karfreitag

15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie (Gö) 
in St. Peter

So, 21. April
HOCHFEST DER 

AUFERSTEHUNG DES HERRN
Bischof Moser-Kollekte

5.00 Uhr: FEIER DER OSTER-
NACHT (We)
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) – 
Festgottesdienst – Orchestermes-
se – Krönungsmesse von Wolf-
gang Amadeus Mozart 
17.30 Uhr: Feierliche Ostervesper 
(We) in Reute

Mo, 22. April
Ostermontag

11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

Di, 23. April
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Anschließend Anbetung 

Mi, 24. April
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Frauenberg

ST. PETER  
BAD WALDSEE

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Dienstag, 23. April
Jhtg. Gertrud Schiebel; Monika 
Müller; Monika und Franz Grün-
vogel; Alfred und Maria Hepp
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 24. April
Dora und Hans Lohwasser
19.00 Uhr, Frauenbergkapelle

Donnerstag, 25. April
Benedikta Gleinser; Klara Bohner
9.30 Uhr, Spitalkirche

Samstag, 27. April
Jhtg. Klaus Ege; Anton Maucher; 
Ulrich Gröber; Marianne Denzel; 
Eugen Maucher; Lina Oswald; 
Emilia Lutz; Maria Schöllhorn; 
Alois Schöllhorn sen., Alois 
Schöllhorn jun.; Franz Rundel; 
Elisabeth und August Ruetz 
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 30. April
Jhtg. Rudi Ott; Katharina, Eugen 
und Alexander Baron
9.30 Uhr, St. Peter

Do, 18. April
Gründonnerstag

19.00 Uhr: EUCHARISTIE – Feier 
des Abendmahles
Anschließend Ölbergandacht und 
Stilles Gebet

Fr, 19. April
Karfreitag

9.30 Uhr: Schüler-Kreuzweg in der 
Frauenbergkapelle (für die gesam-
te Seelsorgeeinheit 
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie (Pe), 
mitgestaltet vom Kirchenchor

Sa, 20. April
Karsamstag

20.30 Uhr: Osternacht (Pe)

So, 21. April
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 

DES HERRN 
Bischof-Moser-Kollekte

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) - 
Hochamt, mitgestaltet vom Kir-
chenchor
17.30 Uhr: Feierliche Ostervesper 
für die gesamte Seelsorgeeinheit 
in Reute

Mo, 22. April
Ostermontag

8.00 Uhr: Emmausgang, gestaltet 
vom Team Junge Gemeinde.  S. 5

Di, 23. April
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: Abendlob

Do, 25. April
Hl. Markus, Evangelist

18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

So, 28. April
2. Sonntag in der Osterzeit 

Sonntag der 
Göttlichen Barmherzigkeit

Diaspora-Kollekte
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe)  

Di, 30. April
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

Mi, 1. Mai
Josef der Arbeiter

19.00 Uhr: Maiandacht

Do, 2. Mai
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr: Probe 1, 
Erstkommunion
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet um 
geistliche Berufungen und für un-
sere Familien

Fr, 3. Mai
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr: Probe 2, 
Tauferinnerung, Erstkommunion

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

Bleibet bei mir  
und wachet mit mir

Am heutigen Gründonnerstag 
gibt es in allen vier Pfarreien 
Ölberg-Andachten unter dem 
Leitwort „Bleibet bei mir und 
wachet mit mir“. 

Die Betstunden schließen sich 
an die Abendmahl-Gottesdienste 
an, die in allen vier Pfarrkirchen 
gefeiert werden. Beginn ist je-
weils um 19.00 Uhr.

GRÜNDONNERSTAG
Do, 25. April

Hl. Markus, Evangelist
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 26. April
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach

Sa, 27. April
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter

So, 28. April
2. Sonntag in der Osterzeit

Weißer Sonntag
Sonntag der 

Göttlichen Barmherzigkeit
Diaspora-Kollekte

10.30 Uhr: Feierliche Erstkommu-
nion (Bu/Pl), Gruppe I in St. Peter
18.00 Uhr: Dankfeier für die Erst-
kommunionkinder in St. Peter
(kein Rosenkranzgebet um 17.30 
Uhr!) 
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE nach Haisterkirch

Mo, 29. April
9.30 Uhr: EUCHARISTIE für die 
Erstkommunionkinder und deren 
Angehörigen in St. Peter

Di, 30. April
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Anschließend Anbetung 

Mi, 1. Mai
Josef der Arbeiter

18.00 Uhr: Vorstellung des neuen 
Kirchenführers in der Frauenberg-
kapelle. S. 4 
Anschließend Marienlob, Frauen-
bergkapelle

Do, 2. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Sa, 4. Mai
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Evelyn Gassner und David Csides,  
Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter

So, 5. Mai
3. Sonntag der Osterzeit 

(Weißer Sonntag)
Diaspora-Kollekte

10.30 Uhr: Feierliche Erstkommu-
nion (We/Pl), Gruppe II in St. Peter
18.00 Uhr: Dankfeier für die Erst-
kommunionkinder in St. Peter
19.00 Uhr: Einladung zur Eucharis-
tiefeier nach Gaisbeuren

So, 28. April
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 29. April
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Mi, 1. Mai
15.00 Uhr: Maiandacht, Volkertshaus
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche
18.30 Uhr: Kein Rosenkranz, Frau-
enberg

Fr, 3. Mai
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Stein ach
19.00 Uhr: Maiandacht, Haslanden

Sa, 4. Mai
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter

So, 5. Mai
15.00 Uhr: Maiandacht in Volkerts-
haus
Kein Rosenkranzgebet in St. Peter
18.30 Uhr: Lobpreis- und Anbe-
tungsabend in der Frauenbergka-
pelle
19.30 Uhr: Maiandacht in Mittelur-
bach

SPITALKIRCHE
Rosenkranzgebet entfällt: Von 
21. April bis zum 26. April kann in 
der Spitalkirche kein Rosenkranz-
gebet stattfinden. Unsere Brüder 
und Schwestern der Eritreischen 
Gemeinschaft werden in dieser 
Zeit ihre Osterfeierlichkeiten in der 
Spitalkirche abhalten. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
In das ewige Leben wurde gerufen: 
Rosa Baumann (97 Jahre)

Wer an den Kartagen
ein Feldkreuz besuchen möchte, 
der findet unter der Internet-Ad-
resse wegzeichen-oberschwaben.
de eine Fülle an Angeboten. Ver-
antwortlich für die Website ist 
Günter Brutscher (Mennisweiler), 
ein guter Kenner der hiesigen re-
ligiösen Kleindenkmale. Die Fotos 
stammen von ihm und Willy Dor-
ner. Wenn man auf jener Home-
page mit dem Cursor auf einem 
ausgewählten Bild verweilt, erhält 
man die Standortinformation. 



GOTTESDIENSTE & mehr

Fr, 19. April
Karfreitag

9.30 Uhr: Schüler-Kreuzweg in der 
Frauenbergkirche (für die gesamte 
Seelsorgeeinheit)
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie (We) 
mit dem Kirchenchor in der Pfarr-
kirche
15.00 Uhr: Kinderkirche im Kath. 
Gemeindehaus Reute  

Sa, 20. April
Karsamstag

20.30 Uhr: Osternachtsfeier (We) in 
der Pfarrkirche 

So, 21. April
HOCHFEST DER 

AUFERSTEHUNG DES HERRN
Bischof-Moser-Kollekte

10.30 Uhr: Hochamt – Orchester-
messe (We) mit dem Kirchenchor
10.30 Uhr: Kinderkirche im Kath. 
Gemeindehaus Reute
17.30 Uhr: Feierliche Vesperfeier 
in der Pfarrkirche 

Mo, 22. April
Ostermontag

8.00 Uhr: Treffen am Dorfplatz 
Reute zum Emmausgang nach 
Gaisbeuren
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
Gaisbeuren mit Reisesegen Med-
jugorje
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren

Di, 23. April
Keine Eucharistie in Gaisbeuren
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren

Do, 25. April
17.00 Uhr: Probe I Erstkommunion 
in der Pfarrkirche

Fr, 26. April
16.00 Uhr: Probe II und Tauferin-
nerungsfeier Kommunionkinder in 

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

der Pfarrkirche 
19.00 Uhr: Rosenkranz 
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

Sa, 27. April
10.00 Uhr: Hauptprobe Chor Kom-
munionkinder in der Pfarrkirche

So, 28. April
2. Sonntag der Osterzeit 

Weißer Sonntag
10.30 Uhr: Feier der Erstkommuni-
on in der Pfarrkirche (We) 
(Treffen im Gemeindehaus um 
10.00 Uhr)
16.45 Uhr: Dankandacht in der 
Pfarrkirche
Keine Vesperfeier in der Pfarrkirche
Einladung zum Abendgottesdienst 
um 19.00 Uhr in Haisterkirch (We)

Mo, 29. April
Hl. Katharina von Siena

9.30 Uhr: Dankgottesdienst der 
Kommunionkinder, Pfarrkirche
Anschließend können die Kom-
muniongewänder im Pfarramt 
Reute abgegeben werden!
18.30 Uhr: Tag der Diakonin, be-
sinnlicher Stationenweg vor/in der 
Pfarrkirche Siehe Seite 6

Di, 30. April
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren 
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren

Do, 2. Mai
19.00 Uhr: Gebet um geistliche Be-
rufung, Pfarrkirche 

Fr, 3. Mai
19.00 Uhr: Maiandacht mit dem 
Kirchenchor in der Pfarrkirche

So, 5. Mai
3. Sonntag der Osterzeit

10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Wb) 
und Familiensonntag, mit der Fa-
mily-Band, Pfarrkirche
11.45 Uhr: Tauffeiern in der Pfarr-
kirche
13.30 Uhr: Maiandacht in Enzis-
reute
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Freitag, 26. April
19.30 Uhr, Pfarrkirche
Franziska Rehm, Xaver Rehm; 
Elisabeth Miller (Reute) und An-
gehörige

Sonntag, 28. April
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Johannes und Anna Kirchgessner; 
Michael Kirchgessner

Dienstag, 30. April
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Josef und Walburga Schnell, Karl 
und Anna Hepp, Josef Bautz

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurde gerufen: 
Zenta Walcher (82 J.)

Das Sakrament der Taufe empfing: 
Rike Lang

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 28. April
Erwin Bühler; Hildegard und 
Frank Leiprecht; Dieter und Ag-
nes Stehle
19.00 Uhr, Pfarrkirche

Bad Waldsee, St. Peter
Heute, Gründonnerstag, 18. Ap-
ril: 18.00 Uhr

Reute, St. Peter und Paul
Karfreitag, 19. April: 11.30 Uhr in 
St. Peter und Paul in Reute

Bad Wurzach, Gottesberg
Heute, Gründonnerstag: 9.30 bis 
11.00 Uhr und 16.00 bis 17.00 
Uhr
Karfreitag: 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Karsamstag: 9.30 bis 12.00 Uhr

Ravensburg, Liebfrauen
Karfreitag: 8.00 bis 10.00 Uhr

Weingarten Basilika 
(Marienkapelle)

Karfreitag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Reguläre Beichtzeiten
in der SE Bad Waldsee

Freitags um 18.45 Uhr in Reute 
(vor dem Abendgottesdienst in 
Reute): Sakrament der Versöh-
nung (Beichte). Wenn kein Abend-
gottesdienst angeboten wird, ent-
fällt die Beichtgelegenheit. 

Samstags um 18.00 Uhr in 
St. Peter (die nächsten Zeiten: 
am 27. April und am 4. Mai)

Wünschen Sie einen Besuch 
oder ein Beichtgespräch mit 
einem unserer Seelsorger, dann 
rufen Sie einfach an und verein-
baren Sie einen persönlichen 
Termin.

BEICHT-
GELEGENHEITEN 

VOR OSTERN

OSTER-KOLLEKTE
In allen Gottesdiensten der SE 
an Ostern geht die Kollekte an 
die Bischof-Moser-Stiftung. Sie 
fördert verborgene Talente und 
phantasievolle Ideen in der Seel-
sorge. ISpendenkonto: BW Bank, 
BLZ: 60050101; Konto: 1115585. 
Betreff: Osterkollekte 2017.

ROSENKRANZ
Montag, 22. April: kein Rosen-
kranz in Haisterkirch

So, 5. Mai
3. Sonntag in der Osterzeit

(Weißer Sonntag)
10.00 Uhr: Feierliche Erstkommu-
nion (Bu) in der Pfarrkirche 
16.45 Uhr: Dankfeier für die Erst-
kommunionkinder in der Pfarrkir-
che

MICHELWINNADEN 
FORTSETZUNG

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 30. April
Jhtg. Franz Grünvogel; Maria 
Hepp, Helga Gebele; Josefine 
Rausch
19.00 Uhr, Michelwinnaden

SPEISESEGNUNG

Die vielerorts (auch hier in der SE 
Bad Waldsee) übliche Speiseseg-
nung an Ostern bildete sich im Zu-
sammenhang mit der alten, stren-
gen Fastendisziplin aus, die nicht 
nur auf Fleisch, sondern auch auf 
Eier und Käse verzichten hieß. Die-
se lang entbehrten Speisen wur-
den in der Osterfeier für das erste 
häusliche Ostermahl gesegnet. 
Die Segnungen erfolgen in den 
Gottesdiensten der Osternacht wie 
auch am Osterfesttag selber. Eine 
besondere Symbolik hat das Os-
terei als Zeichen des Lebens. Die 
Tischgemeinschaft der Gläubigen 
mit dem Auferstandenen in der Eu-
charistie soll sich an diesem Tag 
gleichsam als Agape fortsetzen, in 
den Häusern oder, wie in St. Peter, 
im gemeinsamen Osterfrühstück  
(siehe Seite 4) nach der Oster-
nachtfeier (5.00 Uhr). 

Do, 18. April
Gründonnerstag 

19.00 Uhr: Die Feier des letzten 
Abendmahles (Pe) 
Anschließend: „Bleibet bei mir und 
wachet mit mir“ – eine gestaltete 
Betstunde

Fr, 19. April
Karfreitag

9.30 Uhr Kreuzwegandacht für 
Schüler in der Frauenbergkapelle 
(für die gesamte Seelsorgeeinheit)
10.00 Uhr: Kreuzwegandacht
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie mit 
dem Kirchenchor (Bu)

Sa, 20. April
Karsamstag

20.30 Uhr: Osternachtfeier (Bu)

So, 21. April
Kein Gottesdienst in Haisterkirch
17.30 Uhr: Feierliche Osterversper 
in Reute (We)

Mo, 22. April
Ostermontag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) – 
Festgottesdienst mit dem Kirchen-
chor; Segnung der Osterspeisen

Do, 25. April
Hl. Markus, Evangelist

8.30 Uhr: Eucharistie, Pfarrkirche

Sa, 27. April
13.30 Uhr: Trauung des Paares Si-
mone Eisele und Martin Riß in der 
Pfarrkirche

So, 28. April
2. Sonntag der Osterzeit

19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
musikalisch gestaltet von Johan-
nes Tress und Marina Bühler 

Di, 30. April
7.35 Uhr: Schülergottesdienst 

Mi, 1. Mai
Josef der Arbeiter 

ab 10.00 Uhr: Kapellenfest in Os-
terhofen  Siehe Seite 5

Do, 2. Mai
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Pfarr-
kirche

Sa, 4. Mai
16.00 Uhr: Tauffeier der Familie 
Petra und Thomas Schad, Pfarr-
kirche 

So, 5. Mai
3. Sonntag der Osterzeit 

9.00 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Einladung zur Eucharis-
tiefeier nach Gaisbeuren

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Do, 18. April
Gründonnerstag

17.00 Uhr: Kinderkirche im Kath. 
Gemeindehaus
19.00 Uhr: Feier des letzten 
Abendmahls (We) in der Pfarrkir-
che Reute mit Projektchörle



BLICK IN DIE GEMEINDEN

Geborgen in 
Gottes Hand
„Geborgen in Gottes Hand“ – so 
lautet das Motto, mit dem sich 
105 Familien mit ihren Kindern 
auf den Weg der Vorbereitung zur 
Erstkommunion gemacht haben. 
Nach Ostern ist es soweit. Am Wei-
ßen Sonntag, am 28. April, beginnt 
der Reigen der Feierlichkeiten in 
Bad Waldsee und Reute. Es folgen 
am 5. Mai die Feiern noch einmal 
in Bad Waldsee und in Michelwin-
naden und last but not least am 
12. Mai in Haisterkirch. Beim Mot-
tobild hat sich die Gemeinderefe-
rentin Kerstin Ploil vom Sieger-
Köder-Bild inspirieren lassen. Es 
zeigt einen kleinen Jungen in einer 
großen Hand. Unser Glaube sagt, 
jedes Kind, jedes Kommunionkind, 
das mit Namen unten aufgeführt 
ist, ist so geborgen in Gottes 
Hand. Als geistliche Vorbereitung 
auf die großen Festtage für unse-
re Familien dürfen Sie sich gerne 
auf folgende Betrachtung und auf 
folgendes Gebet in den nächsten 
Tagen einlassen. Möge daraus 
Segen erwachsen für die Kinder 
mitsamt ihren Familien. 
 Pfr. Werner

ERSTKOMMUNION IN DER SEELSORGEEINHEIT

MICHELWINNADEN
Am Sonntag, 5. Mai, feiern 6 Kinder der Pfarrgemeinde Sankt Johannes 
Evangelist Michelwinnaden mit ihren Familien und Freunden und der gan-
zen Gemeinde das Fest der Ersten heiligen Kommunion. Herzlichen Glück-
wunsch! Erstmals an den Tisch des Herrn treten: Gebele, Anton; Kraft, So-
phie; Riek, Kilian; Lemmle, Kai; Geray, Maria-Carmen; Jeltsch, Hanna

HAISTERKIRCH
Am Sonntag, 12. Mai, werden wir in Haisterkirch das Fest der Erstkommu-
nion feiern. 12 Buben und Mädchen werden so die Begegnung mit Christus 
in der Eucharistie haben. Seit dem Herbst des vergangenen Jahres sind auf 
dem Kommunionweg: Klebinger, Jan; Konrad, Alea; Baumann, Lilly Noemi; 
Buck, Lotta; Rist, Frida; Geiselmann, Leonie; Altvater, Jaris; Heber, Simon; 
Grimm, Fabio; Spehle, Jana; Hund, Mia; Hierl, Emma

ST. PETER
Am Sonntag, 28. April, und am 
Sonntag, 5. Mai, feiern 59 Kinder 
der Kirchengemeinde St. Peter mit 
ihren Familien und Freunden und 
der Gemeinde das Fest der Ersten 
heiligen Kommunion. Herzlichen 
Glückwunsch! Erstmals zum Tisch 
des Herrn gehen: 

Jancuk, Evelyn; Müller, Ida Malin; 
Fürst, Julia; Kasper, Lisa; Weber, 
Lias; Sproll, Alea-Sophie; Blust, 
Sophie; Graf, Linda; Bühler, Simon; 
Fluhr, Marie-Bernadette; Lamers, 
Leana; Nachbaur, Julian; Reuter, 
Annika; Leins, Sofie; Leins, Emma; 
Schmied, Leonie; Piszewski, Hubert; 
Dachs, Emelie; Martin, Kati; Schöll-
horn, Felix; Hess, Sarah; Bollivo, 
Chiara; Degenhardt, Jan; Ocvirek, 
Nika; Gscheidle, Jule; Emmendörfer, 
Thibaut; Reinhardt, Ceyda; Rein-
hardt, Mandino; Bamberger, Linus; 
Merk, Carolin; Held, Ronja; Vieweger, 
Julian; Demeter, Jennifer Sophia; 
Teilhof, Alexander; Schiller, Marc; 
Samac, Lucija (Gruppe 1; 28. April). 

Wolf, Kiron; Neff, Jana; Assfalg, 
Leni Marie; Bucher, Theresa; Koch, 
Aaron; Mohr, Liam; Heinzler, Florian; 
Mohr, Nika; Denzler, Romy; Horn, 
Philipp; Maucher, Fiona; Rundel, 
Marla Lotta; Reichlin, Silas; Klan, 
Julian; Glaser, Lena; Zirn, Emma 
Katharina; Selzle, Emilia Mariella; 
Heinzl, Benedikt; Kornibe, Patrick; 
Wester, Sophie; Heilmann, Zoey-
Lynn Sonja; Wolf, Adrian; Kibele, Lin-
da Letizia (Gruppe 2, 5. Mai).

REUTE
Eingeladen an den Tisch des Herrn sind in Reute am 28. April diese 28 Kin-
der: Noppenberger Kilian; Wachter, Luca; Schumacher, Aaron; Schmid, Lukas; 
Rees, Luca; Schumann, Sarah; Günthner, Lorena; Wolf, Bianca; Hepp, Dejan; 
Aicheler, Eva Johanna; Sürgand, Samira; Spöcker, Manuel; Maucher, Johanna; 
Weishaupt, Melina-Erin; Prassel, Louis; Potthast, Louis; Heckenberger, Jannik; 
Geray, Benjamin; Merk, Leo Peter; Kirchgessner, Philipp; Eiperle, Mike; Mau-
cher, Marius; Resl, Anna-Lena; Janka, Leonie; Scheck, Lukas Daniel; Rimola, 
Francesco; Rebholz, Dean; Nolte, Samuela

GEMEINDEHAUS ST. PETER
Für die Vermietung des Gemein-
dehauses St. Peter wende man 
sich per Mail an cordula.bulling@
drs.de. Frau Bulling ist montags, 

dienstags und donnerstags jeweils 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr telefo-
nisch unter der Nummer 4041-14 
erreichbar.

Vorstellung des Frauenberg-Kirchenführers
So ganz neu ist der Frauenberg-Kirchenführer nicht mehr. Seit einem Jahr 
liegt er schon in den Schriftenständen von St. Peter und der Frauenberg-
kapelle aus. Aber die angekündigte Präsentation der Autorin ist bisher 
nicht zustandegekommen. Jetzt am 1. Mai ist es soweit: Als Auftakt zum 
Marienmonat Mai wird in der Kapelle „Zu unserer Lieben Frau“ vor der Mai-
andacht um 19.00 Uhr Frau Brigitte Hecht-Lang um 18.00 Uhr eine Ein-
führung halten. Das von ihr geschriebene Werk ist zum Preis von 3,50 € 
käuflich erwerbbar.   Pfr. Werner

Karfreitag (19. April)
Jeweils um 9.30 Uhr Kreuzwegan-
dachten – für Schüler in der Frau-
enbergkirche, für die Kleinkinder im 
Großen Saal des Gemeindehauses 
sowie für jedermann in St. Peter.

Karsamstag (20. April)
Die Kolpingsfamilie trifft sich 
zu einer gemütlichen Frühjahrs-
Radwanderung um 19:00 Uhr im 
Klosterhof. Dauer der Radtour rund 
ums frühlingshafte Bad Waldsee: 
ca. 1,5 Stunden. Anschließend ge-
mütlicher Abschluss in einer Wirt-
schaft in Bad Waldsee. Wir freuen 
uns auf Eure Teilnahme.

Ostersonntag, 21. April
Osterfrühstück nach der Oster-
nachtfeier (Beginn: 5.00 Uhr in 
St. Peter) im Gemeindehaus/
Kleiner Saal. Für Kaffee und Tee 
ist gesorgt; bitte bringen Sie Ihre 
Speisen mit, die gerne auch in der 
Osternachtfeier als Osterspeisen 
noch gesegnet werden können.

Orchestermesse um 9.30 Uhr in 
St Peter. 
 Siehe Extra-Meldung auf Seite 5

Dienstag, 23. April
Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller).

Besuchsdiensttreff um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus (Kleiner Saal )
 

Mittwoch, 24. April
Erstkommunion 2019, Gruppe 1: 
Probe von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus (Großer Saal).

Donnerstag, 25. April
Der Katholische Frauenbund lädt 
zum Kaffeekränzchen im Gemein-
dehaus (Peterskeller) ein (15.00 
Uhr). Gäste sind herzlich willkom-
men.

Freitag, 26. April
Erstkommunion 2019, Gruppe 1 
– Probe um 18.00 Uhr mit Tauf-
erinnerungsfeier und Taufe von 
Marc Schiller in St. Peter.

TERMINE ST. PETER

Unsere Liebe Frau auf dem Berge

Bad Waldsee

3,50 €

  N
EU

12 x 19 cm, 24 Seiten, 

23 Abbildungen

In Gottes Händen
Aus der Sicht des Malers ein Bild für ein Kindermessbuch. Ein Bild also 
nur für Kinder? Jesus sagt zu allen Menschen: „Wenn ihr nicht werdet 
wie die Kinder, kommt ihr nicht in das Reich Gottes.“ Jesus meint, wenn 
ihr zu Gott kein radikales Vertrauen habt, so wie Kinder Eltern vertrauen, 
seid ihr weit weg von Gott. Das Kind in diesem Bild lebt aus der Nähe 
Gottes. Es ist ganz Aug und Ohr für ihn. Offen, angstfrei schaut es auf 
den, den eigentlich keiner sehen kann. Es fühlt sich geborgen in den Hän-
den des Unsichtbaren und ist sich sicher, niemals aus Gottes liebender 
Hand herausfallen zu können. Hat doch Jesus seinen Freunden und uns 
allen zugesagt: „Niemand wird sie meiner Hand entreißen.“
Freude strahlt aus dem Gesicht des Kindes über den Regenbogen. Nicht 
nur, weil dieser farbenprächtig ist; sondern jemand erzählte dem Kind 
die Geschichte der Arche Noahs. Gott habe am Ende der Großen Flut ei-
nen Bogen in die Wolken gesetzt als Zeichen seines ewigen Bundes: den 
strahlenden Regenbogen. Und er versprach den Menschen: „Ich werde 
nie mehr vernichten.“ Diesen Bund hat Jesus erneuert und für alle Zeiten 
verkündet: „Ich bin nicht gekommen, um zu vernichten, sondern um zu 
retten.“ Das Kind im Regenbogen glaubt dies. Es hat keine Angst vor 
Gott. Es weiß: Gott ist unendlich gut. Von allen Seiten umgibt er uns. 
Unser Leben ist in seiner Hand. Seine Liebe durchdringt alles wie im Bild 
die Farben des Regenbogens. 
 Gott der Liebe,
 du hast uns für immer versprochen:
 „Ich werde nie mehr vernichten.“
 Der Regenbogen soll ein „Zeichen sein
 für meinen ewigen Bund mit euch“.
 Und sollten wir noch so tief sinken –
 auf dem Grund des tiefsten Abgrunds
 wartet auf uns deine rettende Hand.
 Danke, Gott, für deine wunderbare Treue.
 Text: Theo Schmidkonz SJ / Bild: Sieger Köder, In Gottes Händen



Emmausgang mit dem 
Team junge Gemeinde 
Zum Emmausgang am Oster-
montag, 22. April, gestaltet vom 
Team Junge Gemeinde, wird herz-
lich eingeladen. Treffpunkt: 8.00 
Uhr an der Kirche. Die spirituelle 
Wanderung auf familientaugli-
chen Wegen dauert ungefähr eine 
Stunde. Anschließend Frühstück 
im Pfarrhaus mit Ostereiersuchen. 
Letzte Anmeldungen noch mög-
lich bei Martina Spähn (Tel. 3777).

Die Erstkommunionkinder und 
deren Angehörige sind am Mon-
tag, 6. Mai, um 9.30 Uhr zum Dank-
gottesdienst in St. Johannes Evan-
gelist eingeladen.

Die Landjugend Michelwinnaden  
(KLJB) benötigt für das Schmücken 
des Maibaums Buchs. Dazu möch-
ten wir alle Bewohner von Michel-
winnaden, Bad Waldsee und Um-
gebung bitten, ihren Grünmüll nicht 
zu entsorgen, sondern sich bei uns 
unter der Tel.-Nummer 7540 oder 
0177-1677607 zu melden. Unsere 
Jungs holen dann die Buchsreste 
am Nachmittag des 26. April bei Ih-
nen ab! Gestellt wird der Maibaum 
am 30. April um ca. 19.00 Uhr. Für 
die musikalische Umrahmung sorgt 
der Musikverein Concordia.

Erstkommunion: Am kommenden 
Donnerstag, 25. April, ist um 17.00 
Uhr die 1. Probe in der Pfarrkirche.  
Am Freitag, 26. April, ist um 16.00 
Uhr in der Pfarrkirche die 2. Probe  
sowie die Tauferinnerungsfeier für 
die Kommunionkinder. Am Sams-
tag, 27. April, ist um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Hauptprobe für den Chor 
der Kommunionkinder. Am Montag, 
29. April, können nach dem Dank-
gottesdienst der Kommunionkinder 
in der Kirche (Beginn: 9.30 Uhr) die 
Kommuniongewänder im Pfarramt 
Reute abgegeben werden!

Reutes Kirchenmusik an Karfrei-
tag und am Ostersonntag: siehe 
zusammenfassender Artikel auf 
dieser Seite links oben. 

Kinderkirche in den nächsten Ta-
gen: Am heutigen Gründonnerstag 
(18. April) findet die Kinderkirche 
um 17.00 Uhr statt, am Karfreitag 
(19. April) um 15.00 Uhr und am Os-
tersonntag (21. April) um 10.30 Uhr 
– jeweils im Kath. Gemeindehaus.

Die Kinder dürfen am Ostersonntag 
eine Osterkerze mit Untersetzer 
mitbringen. Es werden auch Spei-
sen (Osternester) gesegnet, wer 
möchte, darf welche mitbringen. 
Am Ostersonntag gehen die Kinder 
als Abschluss nicht in die Kirche 
hinauf; sie dürfen nach dem Got-
tesdienst in der Pfarrkirche im Ge-
meindehaus abgeholt werden. 

Ministranten: Heute, Gründonners-
tag, 16.00 Uhr: Probe Minis in der 
Pfarrkirche. Nach der Abendmahls-
messe Verkauf von Osterkerzen 
durch die Ministranten.

Pfarrbüro: Am Montag, 29. April, ist 
das Pfarrbüro Reute am Vormittag 
von 8.30 bis 12.00 Uhr geöffnet 
(nachmittags geschlossen). Es kön-
nen die Kommuniongewänder nach 
dem Dankgottesdienst hier abgege-
ben werden. Das Pfarrbüro Reute ist 
außerdem vom 9. Mai bis einschließ-
lich 21. Mai wegen Urlaub geschlos-
sen. In dringenden Angelegenheiten 
wende man sich an das Pfarramt in 
Bad Waldsee (siehe Seite 6). 

REUTE

BLICK in die GEMEINDEN

HAISTERKIRCH
Danke-Nachmittag für die Ehren-
amtlichen: Am Sonntag, 28. April, 
sind alle in der Kirchengemeinde 
Haisterkirch ehrenamtlich Tätigen 
zu einem Danke-Nachmittag in den 
Klosterhof Haisterkirch eingeladen. 
Neben Kaffee und reichem Kuchen-
buffet gibt es eine Powerpoint-
Präsentation über den Prozess 
„Kirche am Ort – Kirche an vielen 
Orten“. Das Treffen klingt aus mit 
dem Abendgottesdienst, der mu-
sikalisch von Johannes Tress und 
Marina Bühler gestaltet wird. Eine 
Anmeldung ist hilfreich zur besse-
ren Planung. Danke!  Pfr. Werner

Zugunsten der Kapelle in Oster-
hofen gibt es am 1. Mai neben der 
Kapelle eine Hockete. Ab 10.00 
Uhr ist ein Frühschoppen mit Blas-
musik. Ab 11.00 Uhr gibt es Mit-
tagstisch mit Steak im Wecken, 
Rote Wurst im Wecken, Pommes, 
Currywurst, Kaffee und Kuchen. 
Bewirtet wird den ganzen Tag. Der 
gesamte Gewinn wird wieder zur 
Renovierung der Kapelle gespen-
det.

Die Krabbelgruppe hat Ferien. 
Das nächste Treffen wird am 
2. Mai sein.

Die nächste Ministunde: siehe 
Kirchenanzeiger vom 2. Mai. 

Voranzeige: Zur Maiandacht der 
Senioren am Mittwoch, 15. Mai, in 
Betznau bei Kressbronn fährt man 
mit dem Bus. Anmeldung bei Irm-
gard Schönenberger, Tel. 72 78. 
 Mehr hierzu im nächsten KA

„Zehn Euro – mach was draus ...“ – so hat es ja bei 
der Wiedereröffnung der Haisterkircher Pfarrkirche geheißen. Und vie-
le haben die Tüten mit den 10-€-Scheinen bereitwillig mitgenommen, 
verbunden mit dem Auftrag, diese Scheine wie im biblischen Talente-
Gleichnis zu vermehren. Es sind schon ein paar Tüten zurückgekommen. 
Auch Ideen wurden schon umgesetzt. Andere sitzen vielleicht noch in 
den Startlöchern beziehungsweise haben noch keine zündende Idee für 
sich gefunden. 
Ganz anders Frau Rita Fink. Sie hat gehäkelt/gestrickt und ihre Topflap-
pen können im Haisterkircher Lädele erworben werden. 
Wer ebenfalls eine gute Idee bereits umgesetzt hat oder es in der nächs-
ten Zeit tut, kann das gerne Pfr. Werner oder Waltraud Ruf mitteilen; wir 
würden es immer wieder hier im Kirchenanzeiger veröffentlichen nach 
dem Motto: Gutes tun – und auch darüber reden. 
 Pfr. Werner, Waltraud Ruf / Foto: Heidrun Haibel

Der aktueller Spendenstand bei der Haisterkircher Kirchenrenovation 
beläuft sich auf 31.542,00 €.

Kirchenrenovation in Haisterkirch
Wir bitten um Spenden auf unser Konto mit der IBAN: 

DE49650501100062310350 bei der KSK Ravensburg, 

Betreff: Spende Pfarrkirche Haisterkirch

Festliche Klänge 
an den Feiertagen
In allen vier Pfarrkirchen der Seel-
sorgeeinheit werden die Feiertage 
in besonderer Weise musikalisch 
gestaltet.

St. Peter Bad Waldsee
Die „Krönungsmesse“ von Mo-
zart wird im Festgottesdienst am 
Ostersonntag um 9.30 Uhr in St. 
Peter zu Gehör gebracht. Ausfüh-
rende sind: Projektchor St. Peter 
Bad Waldsee mit Julia Ritter (So-
pran), Dr. Helga Ruepp (Alt), And-
reas Altstetter (Tenor), Oliver Haux 
(Bass) und der Orchesterkreis St. 
Peter. Die Leitung hat Hermann 
Hecht.

St. Peter und Paul Reute
Am Karfreitag um 15.00 Uhr 
gestaltet der Kirchenchor unter 
Leitung von Bernadette Behr die 
Liturgie mit traditionellen latei-
nischen Passionsgesängen von 
Tomas Luis de Victoria, Francesco 
Durante, Michael Haydn, Théodore 
Dubois und Anton Bruckner mit.
Am Ostersonntag (10.30 Uhr) 
führt der Kirchenchor die als 
Orgelsolo-Messe bekannte Mis-

sa in C (KV 259) von Wolfgang 
Amadeus Mozart auf. Neben die-
ser festlichen Orchestermesse 
ertönt das obligatorische große 
„Halleluja“ aus dem „Messias“ von 
Georg Friedrich Händel. Cornelia 
Arnold-Weiß (Kantorin), Marion 
Schluck (Sopran), Martina Mau-
cher (Alt) und Paul Cambré (Te-
nor) sowie Gast-Solist Stefan Hart 
(Bass) aus Bad Buchau gestalten 
die Solopassagen. Begleitet wird 
der Chor von einem Orchester mit 
Instrumentalisten aus der Region. 
Die Gesamtleitung hat Chorleiterin 
und Organistin Bernadette Behr.

Haisterkirch
Am Karfreitag gestaltet der Kir-
chenchor Haisterkirch unter der 
Leitung von Carsten Malluck die Li-
turgie mit. Zu hören sind a-capella-
Gesänge und die gesungene Pas-
sion von Max Welcker, mit Solisten 
aus dem Chor. 
Die „Messe 2012“ wird vom Kir-
chenchor Haisterkirch am Oster-
montag aufgeführt. Dieses Werk ist 
die erste Vertonung des deutschen 
Messetextes von Michael Schütz. 
Es führt verschiedene Formen und 
Stile zusammen: vierstimmige, ho-
mophone Passagen wechseln mit 

Unisono-Rufen des Chores oder 
polyphonen Rhythmen; man könn-
te auch sagen: Barock, Klassik und 
Romantik sind eng verwoben mit 
Jazz, Pop und Rock.

Michelwinnaden 
Der Festgottesdienst am Oster-
sonntag (9.00 Uhr) wird vom Kir-
chenchor mitgestaltet.

MUSICA SACRA

Spendenkonto IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01
BIC: GENODES1RRG / Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren

Verwendungszweck: Innenrenovation St. Peter und Paul Reute

Kirchturmsanierung 
in Michelwinnaden

VoBa Allgäu-Oberschwaben eG: 
DE05 6509 1040 0028 0520 05 
GENODES1LEU

MICHELWINNADEN

Die Dorfkinder Reute-Gaisbeuren haben wieder am 
letzten Freitag des Monats, am 26. April also, ab 19.00 Uhr ein offenes 
Treffen. Die Jugendlichen sind herzlich eingeladen, miteinander einen 
entspannten Abend zu verbringen. Unser Bild entstand beim vergangenen 
Treffen und zeigt vier Besucher, denen es gut gefallen hat. Wir freuen uns 
auf alle Jugendlichen aus Reute und Gaisbeuren. Schaut einfach mal bei 
den Drei  Eichen herein. Bei Fragen könnt Ihr Euch gerne an Lara Hofacker 
(0176 / 72645477) oder an Vanessa Schmid Soares (0176 / 95604724) 
wenden. Unterstützt werden die Dorfkinder von der Seelsorgeeinheit 
Bad Waldsee, der Ortschaft Reute-Gaisbeuren und dem Waldseer Wein-
markt Klingele. Eure Dorfkinder Reute-Gaisbeuren

Danke Ein herzliches Vergelt‘s-
Gott an die Jagdhornbläser mit 
ihrem Verantwortlichen, Herrn 
Klingbeil. An Spenden haben sie 
anlässlich des Konzertes in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul, 
Reute am 6. April stolze 1110,- € 
eingenommen. Die Hälfte kommt 
unserer Kirchenrenovation zugute, 
also 555,- €. Eine schöne Summe, 
für die wir von Herzen Danke sa-
gen!  Pfr. Werner



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
KUR- UND KRANKENSEELSORGE

Das Angebot der Kurseelsorge
in den nächsten Tagen – 
offen für jedermann

Freitag, 19. April, 15.00 Uhr, Maximilianbad (Kapelle): Einladung zum 
gemeinsamen Beten des Kreuzweges. Leitung: Kurseelsorger Pastoral-
referent Egon Wieland 

Dienstag, 23. April, 19.30 Uhr: Spirituelle Führung durch die Pfarrkirche 
St. Peter. Leitung: Kurseelsorger Pastoralreferent Egon Wieland

Mittwoch, 24. April, 19.30 Uhr, Maximilianbad (Kapelle): Abendmeditati-
on. Mit Kurseelsorgerin Pfarrerin Verena Engels-Reiniger 

Mittwoch, 24. April, 20.00 Uhr, Maximilianbad (Kapelle): „Der Tod ist ver-
schlungen in den Sieg“ – Im Licht von Ostern das Leben neu entdecken. 
Leitung: Kurseelsorgerin Pfarrerin Verena Engels-Reiniger 

Montag, 29. April, 19.30 Uhr: Therme (Vortragsraum): Abendmeditation 
mit Kurseelsorgerin Pfarrerin Verena Engels-Reiniger 

Dienstag, 30. April, 19.30 Uhr, Hofgartenklinik (Säulenhalle), Kurseelsor-
gekino: „Babettes Fest“. Nach einer Novelle von Tanja Blixen. Leitung: 
Kurseelsorgerin Pfarrerin Verena Engels-Reiniger. 

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

IN DER BIBEL 
LESEN

Aus Platzgründen müssen die 
Bibellesehinweise diesmal leider 
entfallen. Wir verweisen auf die 
einschlägigen Dienste und auf un-
sere Homepage.

KLOSTER REUTE

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter:
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne sind wir für Sie da

Am 29. April ist 
Tag der Diakonin
Am 29. April, dem Tag der Katha-
rina von Siena, laden der Frauen-
bund (KDFB) und der Diözesanrat 
Rottenburg-Stuttgart unter dem 
Motto „Macht Kirche zukunftsfä-
hig!“ gemeinsam nach Reute zum 
Tag der Diakonin ein (siehe KA vom 
4. und 11. April). Um 18.30 Uhr 
startet an der Pfarrkirche Reute 
der Gebetsweg mit Impulsen und 
Musik (Dietlind Zigelli, Oboe). Zum 
an der Kirche endenden Gebets-
weg ist jeder und jede eingeladen. 
Das anschließende Programm ist 
für Angemeldete.

Am 22. April: Lobpreiskonzert in Ravensburg
Ein besonderes Event für junge Menschen, die unter Gleichgesinnten 
Gott ehren wollen, ist das Lobpreiskonzert in der Oberschwabenhalle 
am Ostermontag (22. April). Es beginnt um 19.00 Uhr, der Eintritt ist frei 
(Kollekte). Veranstaltet wird dieser ganz besondere Abend von der Im-
manuel-Lobpreiswerkstatt). Mehr Infos unter: www.lobpreiswerkstatt.de

OSTERPAUSE
Der aktuelle Kirchenanzeiger 
Nr. 15 umfasst den Zeitraum 
bis zum 5. Mai. 

In der Woche nach Ostern er-
scheint der Kirchenanzeiger 
nicht. Der nächste Kirchenan-
zeiger kommt dann am 2. Mai 
heraus.

Fr, 19. April
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie in 
der Kapelle Maximilianbad

Sa, 20. April
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 21. April
HOCHFEST DER AUFERSTE-

HUNG DES HERRN 
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss 

Mo, 22. April
18.00 Uhr: Kein Rosenkranzgebet 
in der Spitalkirche

Mi, 24. April
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss 
18.00 Uhr: Kein Rosenkranzgebet 
in der Spitalkirche

Do, 25. April
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 26. April
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Kein Rosenkranzgebet 
in der Spitalkirche

Sa, 27. April
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 28. April
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Mo, 29. April
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 1. Mai
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Do, 2. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 3. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Sa, 4. Mai
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 5. Mai
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus 
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Zum Auftakt geht 
es ins Allgäu
Wir starten wieder mit unseren 
Halbtageswallfahrten. Am Mitt-
woch, 15. Mai, führt uns die Fahrt 
nach Steinach bei Pfronten im 
Allgäu.

Der Pfrontener Ortsteil Steinach 
wird 1398 zum ersten Mal genannt. 
Es ist zu vermuten, dass es schon 
damals dort ein Gotteshaus ge-
geben hat. Auch das Patrozinium 
St. Michael weist auf ein hohes 
Alter der Kirche hin. Die Kirche er-
hielt ihr heutiges Aussehen 1781, 
als sie vom Baumeister Joseph 
Anton Geisenhof und Zimmer-
meister Johann Georg Hörmann, 
beide aus Pfronten-Meilingen, um 
7 Schuh (ca. 2,10 m) verbreitert 
und um 12 Schuh (ca. 3,60 m) ver-
längert wurde. 1947 ist die Kirche 
noch einmal um den Emporenteil 
vergrößert worden, wobei sie ei-
nen rückwärtigen Eingang erhielt 
und die beiden seitlichen Türen 
zugesetzt wurden. Die Kirche hat 
einen Chor, der nach einem Joch 
dreiseitig geschlossen ist. Das 

Langhaus gliedern drei Fenster-
achsen. Ein massiver Kirchturm 
erhebt sich im nördlichen Chorwin-
kel. Im Untergeschoss befand sich 
ursprünglich unter einem Kreuzrip-
pengewölbe die Sakristei. Sie war 
sehr klein und eng, so dass 1803 
auf der gegenüberliegenden Seite 
eine geräumigere Sakristei ange-
baut wurde.
Abfahrt: 12.30 Uhr Bad Waldsee, 
Bleiche; 12.15 Uhr Reute, Gaisbeu-
ren und anschließend Frauenberg. 
Anmeldung: Kath. Pfarramt Bad 
Waldsee, Tel. 990 910.

HALBTAGESWALLFAHRTEN
Wir, die JUGEND 2000, 
laden Sie alle herzlich ein zur Fei-
er des Barmherzigkeitssonntags 
am 28. April in der stimmungsvoll 
beleuchteten Stadtpfarrkirche St. 
Martin in Biberach an der Riß. Der 
erste Sonntag nach Ostern wurde 
von Papst Johannes Paul II. im 
Jahr 2000 offiziell zum Sonntag 
der göttlichen Barmherzigkeit er-
klärt, an dem Gott uns seine Gna-
de in besonderer Weise zusagt.
18.30 Uhr: Eröffnung, Einstim-
mung und Barmherzigkeitsrosen-
kranz
19.00 Uhr: Hl. Messe mit Stadt-
pfarrer Ruf
20.00 Uhr: Aussetzung und ge-
staltete Eucharistische Anbetung 
mit Möglichkeit zur Beichte
21.45 Uhr: Abschluss und Eucha-
ristischer Segen
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